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Das Kind der Sorge 

von Johann Gottfried Herder

Notizen / Anmerkungen

1 Einst saß am murmelnden Strome
2 Die Sorge nieder und sann:
3 Da bildet’ im Traum der Gedanken
4 Ihr Finger ein leimernes Bild.

5 „Was hast du, sinnende Göttinn?“
6 Spricht Zevs, der eben ihr naht.
7 „Ein Bild von Thone gebildet,
8 Beleb’s, ich bitte dich Gott.“

9 „Wohlan! ich will es! – Es lebet!
10 Doch mein sei dieses Geschöpf!“ –
11 Dagegen redet die Sorge:
12 „Nein, laß es, laß es mir, Herr.

13 Mein Finger hat es gebildet“ –
14 „Und ich gab Leben dem Thon“
15 Sprach Jupiter. Als sie so sprachen,
16 Da trat auch Tellus hinan.

17 „Mein ists! Sie hat mir genommen
18 Von meinem Schooße das Kind.“
19 „Wohlan, sprach Jupiter, harret,
20 Dort kommt ein Entscheider, Saturn.“

21 Saturn sprach: „Habet es alle!
22 So wills das hohe Geschick.
23 Du der das Leben ihm schenkte,
24 Nimm, wenn es stirbet, den Geist.

25 Du Tellus seine Gebeine:
26 Denn mehr gehöret dir nicht.
27 Dir, seiner Mutter, o Sorge,
28 Wird es im Leben geschenkt.

29 Du wirst, so lang’ es nur athmet,
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30 Es nie verlassen, dein Kind.
31 Dir ähnlich wird es von Tage
32 Zu Tage sich mühen ins Grab.“

33 Des Schicksals Spruch ist erfüllet
34 Und Mensch heißt dieses Geschöpf.
35 Im Leben gehört es der Sorge:
36 Der Erd’ im Sterben und Gott.

Das Gedicht „Das Kind der Sorge“ von Johann Gottfried Herder ist auf abi-pur.de
veröffentlicht. 

                               2 / 8

https://www.abipur.de/gedichte/analyse/845-das-kind-der-sorge-herder.html
https://www.abipur.de/gedichte/dichter/2465-johann-gottfried-herder.html


„Das Kind der Sorge“ von Johann Gottfried Herder
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Autor Johann Gottfried Herder Titel „Das Kind der Sorge“
Verse 36 Wörter 194
Strophen 9

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Johann Gottfried Herder befinden sich in unserer Datenbank 413 Gedichte.
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